
Cochstedt - Der Welt­
raum - unendliche Wei­
ten. Wir schreiben das 
Jahr2011. Vom Flughafen 
Cochstedt erhebt sich die 
Enterpri e, bringt Touris­
ten in den Weltraum. 

Keine Science-Fiction, 
sondern eine ernstge­
meinte Geschäft idee 
"Bereits in drei Jahren soll 
das Flugzeug fertig sem, 

ann könne wir Passa­
giere ins All fliegen", sagt 
Andreas Hey (43). Der: 
Wirtschaftsexperte baut 
mit seiner Firma "Xtreme­
Air" in Cochstedt seit 2005 
K nstflug;zeuge. 

Zusammen mit den In­
genieuren Frank Marco 
Günzel (40) und Peer 

Gehrm nn 
39) vom 
TAUS 

Insti­
tut In 

Hu­

sum (Schieswig-Hol tein) 
11at er nun das "PrOJekt En­
terpnse" entwickelt. 

Der Prototyp dafür, das 
raketengetriebene Test­
flugzeug "Block Sky", soll 
bereits in eineinhalb Jah­
ren abheben - dire von 
"Cape" Cochstedt. 

Günzel erklärt: "Es wird 
25 Kilometer Höhe errei­
chen, dort st der HImmel 
bereits schwarz." Zum Ver­
gleich~ ein Alrb s A380 
fliegt 12,5 Kilometer hoch. 

Zwei Jahre spater soll 
dann die "Enterprise" fol­
gen. GÜnzel. ..sie wird mit 
dreifacher Schallge­
schwindigkeit 120 Kilome­
ter hoch Ins All steigen. 
ka n insgesamt fünf Pas­
sagiere mitnehmen." Der 
Flug soll 20 MInuten dau­
e n. Etwa vier Minuten 
lang werden die Reisen­
den echle Schwerelosig­
keit erleben. 

Der Preis tur den Welt­
raum-Trip: utopisch hoch. 
Das T cket gIbt es für 
150000 Euro, macht etwa 
7 500 Eur pro Minute. 

Doch das Projekt s Ibst 
ist auch extrem kosts ie-

Hg. Die Ini iatoren veran­
schlagen 80 bis 100 Millio­
nen Euro. Gunzel: "Das 
können wir nur mit priva­
ten Investoren finanzieren. 
Und die uchen wir jetzt." 

In Sachsen-Anhalt 
Wirt chaflsminlsterium 
hofft man indes, dass der 
Plan nicht eine weitere 
Bruchlandung für Coch­
stedt wird. Minister Rei­
ner Haseloff (54): "Auch 
wenn es unglaub Ich 
klingt, man mO manch­
mal Visionen haben. Wir 
drücken dem Team die 
Daumen." 
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